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Freitag den 13 . Februar 1857 .

Gefunden :

Eine Broche ( bereits am AudreaSmarkt gefunden , heute aber erst abgegeben ) ,

ein Messer .
Wiesbaden , den 12 . Februar 1857 . Herzogl . Polizei - Commiffariat .

Fruchtversteigerung .

Montag den 2 . März d . I . Bormittags 10 Uhr werden bet der

unterzeichneten Stelle
163 Malter Korn

öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 12 . Februar 1857 . Herzogliche Receptur .

888 Leidner .

At v l 1 z e n .

Heute Freitag den 13 . Februar :

Vormittags 9 Uhr :

Holzversteigerung in dem Schiersteincr Gcmeindewald Distrikt Hämmer »

eisen 2r und 3r Thcil . ( S . Tagblatt No . 36 . )

Vormittags 9 */ » Uhr :

Holzversteigerung im Bierstadter Gemeindewald Distrikt Reinchen und

Weltborn . ( S . Tagblatt No . 35 . )

Vormittags 11 Uhr :

Holzversteigerung stn den Domanialwalddistrilten Schnepfenbusch und Rothen »

hreuzkopf , Gemarkung Georgenborn . ( S . Tagblatt No . 34 . )

Nachmittags 3 Uhr : ,
1 ) Hauö - und Aeckerversteigerung der @ rb <’ii des Schlossermeisters Wilhelm

Jung , in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 33 . )
2 ) HauSversteigerung der Wiltwe des Jacob Wilhelm Thon , in dem

Ralhhause . ( S . Tagblatt No . 36 .)

Aufforderung .

Wer an den verstorbenen Schuhmachermeister G . C . Stemler Forde¬
rung hat , wolle seine Rechnung am 18 . Februar d . I . Morgens 9 Uhr
im Stcrbehause abgeben .

Wiesbaden , den 12 . Februar 1857 . 889

Ein Kanape ist wegen Mangel an Raum zu verkaufen . Näheres
in der Erpev . d . Bl . 890



Empfehlung .

Da sich Einer erlaubt hat , bei meinen Kunden die falsche Nachricht zu
verbreiten , als hätte ich mein Federngefchäft und fertige Betten
aufgegeben , so empfehle ich

"
, nm diesem Gerüchte zu widei sprechen und

Irrt bum zu vermeiden , mein Lager in gereinigten lebendigen Federn ,
FlaNmen und Eiderdaunen , sowie eine große Auswahl in fertigen
Betten zu sehr billigen Preisen .

I . Lewi ,
891 Michel Sberg No . 4 .

"

Willi . Block ,
Sonnenberger Thor No . 1 in Wiesbaden ,

empfiehlt zur bevorstehenden Saison sein in den neuesten und geschmack¬
vollsten Dessins affortirlcs

Tapeten -
, Wachstuch - & Rouleaux - Lager .

Bestellungen von außerhalb werden auf das prompteste effecttiirt . 142

| Ziehung der Crossherzogi . Hessischen fl . 25 Loose J
f — ” — ,™ ~ *TTnr 15 Februar a . c . >

| Haupttreffer fl . 13000 — 4008 — 2000 — 1000 rc . |
< Original - Loose coursmaßig und zu dieser Ziehung ä 2 ff . 30 kr . >
< das Stück bei

'
H

H Herman bs Strauss , >

E
^ 09 Sonnenberger Thor No . 6 .

Ankauf aller Arten Metalle
,

üls Kupfer , Messing , Zinn , Blei , Zink und Eisen , wofür die höchsten
Preise bezahlt werden , bei
0872 £ 66 Bär , Nerostraße No . 7 .

Aites Zinn wird zu kaufen gesucht und gut bezahlt bei Zinngießer
6H Manzetti , Goldgasse No . 8 .

Taunnsst ' aße No . 10 ist ein Schreibtisch zu verkaufen . 678

Ein neuer zwcithüriger Kleiderfchrank , sowie zwei Bettstellen
sind zu verkaufen Hcidenberg 'No . 56 . 892

Rödcrstraße No . 11 ist 1 Klafter dürres buchenes Scheitholz und
Gerstenstroh zu verkaufen . 869

Zimmerfpäne sind zu -haben am Dohheimer Weg bei
898 Friedrich Mcinecke ,



Joseph Wolf
,

Marktstraße ,

empstchlt eine schöne ^Auswahl neuer Kieiderftoffe ,

als karirten WoKatlas , serdns und halbfeidne

Stoffe , Ristorr und I ’
« H de t iievre zu

äußerst billigen Preisen . 894

Stahlfedern - Halter
mit Gutta - Percha - Ringen , wegen ihrer stlasticität besonders zu empfehlen .

Zn haben bei ! 1 A . Flocker . 99

Aromatische Kräuterseife ä 18 fr . , vorzüglich zur Entfernung von

ft * * * * • * * * • " •

- -- --- ------------------ ----- ---- --- PV

Beste Tapezierer - Stärke
zu billigstem Preis in der Mühle in der Metzgergasse . - ;

877

Eine Kinderbettstelle wird zu kaufen gesucht . Wo , sagt die Erped . 895

Am vergangenen Montag hat sich ein braun und weiß gefleckter

Wachtelhund verlausen . Man bittet - denselben gegen eine

Belohnung Sonnenberger Chaussee No . 4 zurückzubringen . 896

370 st . sind gegen gerichtliche Sicherheit ohne Makler auDleihen . Wo ,

sagt die Erped . d . Bl .
"z -

‘

8000 st . sind theilweise auszuleihen ; .auch
'

sind Häuser in jeder Lage

der Stadt zu verkaufen durch Friedrich Schaus , 887

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen , welches da » Kleidermachen erlernt hat , waschen und

bügeln versteht , sowie gute Zeugntffe besitzt und noch nicht hier gedient

hat , sucht eine passende Stelle und kann gleich eintreten . Näheres in der

Erped . d . Bl . - 897

Ein Mädchen , daS gut kochen kann , sowie alle häusliche Arbeiten gründ¬

lich versteht , sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Näheres in der

Erped . d . Bl . , . ,
898

Ein wohlerzogener Junge kann daS Tapeziererge,chäsk erlernen . Wo ,

sagt die Erped . d . Bl . , , , . . - . 4 . ■ 899

Ein Mädchen , das in allen häuslichen Arberten bewandert ist und

Zeugnisse darüber beibringen kann , findet bei einer Herrschaft in her Nähe

v6n Wiesbaden gegen guten Lohn eine Stelle . Der Eiuttitt kann aus

Ostern erfolgen . Das Nähere in der Erped . d . Bl .
, 5844

Bei Kinder wird eine erfahrene Wärterin gesucht , dre im Nähen ,

Waschen und Bügeln geübt ist . Näheres Mühlweg No , 3 . 900

Eine Strohflechterin findet Beschäftigung . Wo , sagt die Erped . 901



r
~

1 V Ab . 6 % U . Schw Fim Adler . 870

Nassauischer Kunstverein .

Versammlung der Mitglieder im Hotel de France ( Friedricköplatz )
261 Der Vorstand .

Heute Abend 6 ' / , Uhr zweite Vorlesung der Frau Schweitzer
im Theaterhause . Gegenstand : Die deutschen Frauen von Velleda bis
Rheswitha .

Abonnementskarten zu 7 , 5 , 4 u 3 fl . , sowie Karten zu einzelnen Vor «

lesungen ä 36 u . 30 fr . werden abgegeben große Bnrgstraße Ro . 14 . 872

Männergesang - Verein .
240

Heute Abend präciS 8 Uhr Probe im Rathhaussaal .

Große brillante

f \ . . Masken - Gar - erobr
fJL in Biebrich .

Allen , gelegentlich der bevorstehenden CarnevalSzeit
mehr oder weniger zur Narrheit geneigten Herren und
Damen zeigen wir ergebenst an , daß . wir eine außer «

gewöhnlich reiche Auöwabl

in Charakter - Masken ° Anzügen
j7 und Domino

'
s

zum Verleihen erhalten habe » und laden zu höchst
zahlreichem , närrischen Zuspruch vernünftigst ein .

903 Familie Harzlicini .

Logis - Vermiethungen .
( Erscheinen Dienstags und Freitag ».)

ßcf der Nerostraße No . 25 an der Allee ist im unteren Stock eine
freundliche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Küche und Holzstall , an
eine stille Familie zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden . 904

Eck der Markt « und Louisen st raße No . 28 ist eine Parterre -
Wohnung zu vermiethen und den 1 . April zu beziehen : 402

Ellen bogen gasse No . 2 ist ein Lvgiö im Hinterhaus an eine stille
Familie zu vermiethen . 9U5

Friedrichstraße No . 3 im Seitenbau ist ein heizbares Zimmer zu » er «
miethen . 906

Fried richstraße No 12 ist eine Parterrewohnung , bestehend in 4 heizbaren
Zimmern , zwei Cabinetten nebst Zubehör , wegen Wohnortsveränderung
auf den 1 . April zu vermiethen . 238

Friedrichstraße No . 27 ist im Hinterhaus em Logis an eine stille
Familie auf den 1 . April zu vermiethen . 192

H ä fnergasfe im LandSberg ist der dritte Stock nebst Zubehör auf den
1 April d . I . zu vermiethen . Näheres zu erfragen hei Tapezierer Bcckel ,
Mühlgasse Ny . 4 488



Kl . Schwalbacherstraße 1 ist ein möblirteS Zimmer zuvermiethen . 907

Lang gaffe Ns . 14 ist ein fein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 491

Langgasse No . 39 ist daS von Herrn Revisor Götz bewohnte Logis , be¬

stehend in Zimmer und Kabinet , mit oder ohne Möbel , auf den 1 . April

zu vermiethen . 908

Lang gaffe No . 41 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 805

Marktstraße No . 47 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost zu

vermiethen . 564

Michelsberg No . 25 ist das von Herrn Förster,Diefenhard im zweiten
Stock bewohnte LogiS wegen WohnungSveränderung gleich oder auf den

1 . April zu vermiethen ; dasselbe besteht in 3 ineinandergehenden Zimmern
nach der Straße , eine haranstoßende Küche , Speicherkammer , Keller ,

Holzstall und Mitgebrauch des Trockenspeichers . 819

Mühlgassr No . 4 ist ein Laden nebst Wohnung auf den 1 . April zu

vermiethen . , , .
4 ®,3

Oberwebergasse bei Metzger Seewald ist ein schönes LogiS auf bie

Straße gehend auf den 1 . April zu vermiethen . 115

Saalgaffe No . 11 ist ein vollständiges LogiS sogleich oder auf 1 . April

zu vermiethen . , ,
® 09

Saalgasse No . 19 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 761

Schwalbacherstraße No . 24 ist die Bel - Etage ,

bestehend in einem Salon , 2 schönen Eckzimmern ,

3 anderen Zimmern , Küche und Zubehör , auf den

1 . April zu vermiethen . Das Nähere ist im Commis -

stons - Bureau der Herren C . Leyendecker 85 Comp .

zu erfragen . 4is

Sonnenberger Eh aussee No . 9 ist vom 6 . März l . I . an eine Woh¬

nung von zwei Salons und zehn Zimmern , vier Mansarden , Küche

u . s . w . , ganz oder getheilt , zu vermiethen . 910

Tau » uö st raße sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres

in der Expedition d . Bl ' 820

Untere Webergasse No . 41 sind zwei Zimmer mit Kabiuet , Alkoven

und eine Dachstube zu vermiethen . 821

Der bisher von Herrn KohlhaaS bewohnte Laden nebst Ladenzimmer ist zu

vermiethen und bis April zu beziehen . Näheres Marktstraße No . 7 . 6295

Der obere Stock meines Wohnhauses , bestehend auS einem Salon , 2 Zim¬

mern , Küche , Garten und Bleichplatz , sowie Zubehör ist auf den 1 . April

anderweit zu vermiethen .
'

„
Chr . Scherer , Dotzheimer Chaussee . 764

Bei Schlosser Meinecke ist im unteren Stock ein

geräumiges Logis zu vermiethen . 765

In der Kirchaasse auf der Südseite sind 3 lneinandergehende , eine selbst¬

ständige Wvhuung bildende Zimmer , zusammen oder einzeln , auf 1 . April

möblirt zu vermiethen . Näheres zu erfragen in der Expedition . 911

In meinem Hause Eck der Lang - und Goldgasse ist ein freundliches

LogiS mittlerer Größe nach der Langgasse auf den 1 . April zu vermielben .

Chr . Weygand . 912



. 11 ff - ft .

Fruchtpreise vom 12 . Februar .
Rother Waizen ^ ( 152 Pfi >. ) . . . . . . ij ff dift
Hafer . . . ( 95 Pfd .) ........ 3 50

'

Wiesbaden , den 12 . Februar 1857 . Herzogl . Polizei - (rom
'
miffariat .

» . Rößler .

_Sß i e 3 6 ab e h , 12 . Februar . Bei der gestern in Frankfurt beqonnenen Riebitna derHerten Masse 13L Stadtlotterie fielen auf folgende Nlimuiern die beiaesetz -ten Haupt «
Ns . 7317 fi . 20000 ; No . 26452 st . 4000 ; « 9 . 26667 fl . 2000 .

8 '

3 » meinem neu erbauten Wohnbanse in der Tauuusstraße ist vom
l 3 - die - Bel - Etage , bestellend ans 5 Zimmern und einem Salon ,

nebst Dachkammern , Keller , Holzstall und Mitgebranch der Waschküche ,
zu vermiethen . Dr . Pageustecher . 6636

Gin geräumiges Landhaus ist zu vermiethen . Das Nähere in der Erve «
dition d . Bl . gj3

Gin kleines möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermiethen . Auch
sind mehrere Kirschbaumstämme von 12 bis 14 Zoll Duichmesser . ui
verkaufen . Näheres Metzgergasse No . 30 .

'
9J4

Zwei heizbare möblirte Zimmer sind sogleich zu vermiethen bei
' A . Jersabeek . 915

Gin Lalon , em daranstoßendes großes Zimmer und ein geräumiges Kabinet
nach der Südseite , im schönsten Theiie der Stadt gelegen , dWe Möbel ,
ift durch Herrn Commissionär -

Joseph Rauch auf den 1 . April d 3 zu
vermiethen .

' r

3 » Biebrich Haus - No . 104 Wiesbadener Straße ist ein schönes Zim «
mer mit oder ohne Möbel und ein Gemüße « und Obstgarten zu ver «
miethen .

0
. gj7

3 « einem Landhause am Rhein , in der Mhe von Wiesbadeü und Biebrich ,ist die Bel - Etage , sowie Parterre eine Wohnung von 5 Zimmern zu
Näheres Langgasie No . 38 und bei den Hebren C . Leyen -

decker 8 ? Comp . 7g6

Gottesdienst in der Synagoge .

^ bitag Abend ...... ....... Anfang 4 % Uhr .
Sabbath Morgen ...... . z,

“
81/ , ,

Assrsen des I . Quartals 1837 .

Heute Freitag den 13 . Februar .

Anklage gegen Martin Renz von Geisenheim , 44 Jahre alt , Küfer ,
wegen Meineids .

Präsident : Herr HofgerichtSrath v . Löw .
Staatsbehörde : Herr Staatsproeurator Subst . v . Reichenau .
Vertheidiger : Herr Procurator Dr . Braun .

Verhandlung vom 11 . Februar .
Der wegen Diebstahls angeklagte Martin Bester von Hallgarten wurde

von den Geschwornen für nicht schuldig befunden und von dein Assisenhose
sreigesprochen .



Rena t a .

Eine ErzLhluug .

( Fortsetzung auS Ro . 86 .)

„ Verralher ! " schrie er zu dem in den Hof geführten Bürgermeister ,
„ heute noch werde ich dein Herz in meinen Händen haben !"

„ Womit habe ich Euch beleidigt , Herr Graf ? " antwortete La Ruelle ;
„ habt Ihr mich zu Gaste geladen , um mich zu morden ? "

„ Stricke her , Stricke her ! " rief Warfüsöe , „ bindet ihn ! Sieh ' hier, "

sprach er , intern
'

er mehrere Briefe ihm zeigte , „ hier ist der Befehl Sr .
kaiserlichen Majestät und Sr . Hoheit des Prinzen - Cardinal ; flehe GotteS
Barmherzigkeit an , denn du mußt sterben ! "

Darauf trat er zu Gobert . „ Hole einen Mönch ! " sprach er leise
zu chm .

Es fanden sich keine Stricke ; ein Soldat gab seine Kniebänder her .
„ Herr Graf, " rief La Ruelle noch einmal , indem dieser ihm die Hände
band , „ was habe ich Euch gethan ? "

„ Ruhig , mein Herr Bürgermeister , erwiederte Jener mit höhnischem
Lachen , „ Ihr sollt mir heute behülflich sein , das Volk mit dem Prinzen
von Lüttich auszusöhnen !" Und ohne weiter auf ihn zu hören , ließ er ihn
rn ein Gemach neben der Pforte bringen .

Darauf ging Warfüläe in dem Hdfe auf und ab und unterhielt sich
nut dem Advbdaten Marchand , dem er einige Briefschaften zeigte . Als er
Gobert mit zwei Dominicanern kommen sah, , öffnete er die Thür und ließ
sie hinein .

„ Kommt , Pater , der Bürgermeister La Ruelle ist drinnen , hört seine
Beichte , er soll auf Befehl Sr . Majestät sterben ! "

„ Dem Bürgermeister die Beichte abnehmen ? " erwiederte einer der
Mönche und ward todteubleich , „ dazu haben wir weder Gewalt noch Auftrag
von unferm Stern erhalten . "

» Nun , so mag er ohne Beichte dahinfahren ! " schrie der Graf .

Mö ^ nabe , gnädiger Herr . Gnade für den Bürgermeister ! " flehte ,
der

, „ Tbut ihn ab ! " schrie Warfüse
'
e wieder . Grandmont ging an die

Thur des Zimmers , in welchem La Ruelle sich befand , rief einen der
Soldaten heraus und gab ihm seine Befehle . „ Ihr müßt st . rbeu , Herr
Bürgermeister ! " sagte dieser , wieder hineintretend .

„ Mein Gott ! " rief La Ruelle , „ ist dies der Lohn für die Dienste ,
die ich dem Grafen erwiesen ? Freunde !" fuhr er zu seinen Wachen
fort , „ ihr könnt mich retten ! Werdet ihr einen Mann morden , der euch
nie beleidigte ? "

„ Wir sind Soldaten und steben im Dienste Sr . Majestät, " erwiederte .
die Wache ; „ wir müssen unfern Obern gehorchen !"

„ Macht ein Ende ! " rief Warfüsse
'

,
'
m Hofe,,und schickte drei andere

Soldaten hinein .
'

„ Geht dreist hinein, "
sprach er , „ und tobtet diesen

Verralher !"

Die Soldaten stürzten in das Gemach und versetzten dem Bürger¬
meister vier Hiebe mir dem

, Seitengewehr auf den Kopf und die Schultern .
„ Barmherzigkeit ! " rief La Ruelle jammernd ; aber einer von ihnen

zog fernen Stoßdegen und stach ihn . nieder .
Indessen wurden die andern Gäste in dem Saal scharf bewacht ; der

Abbs von Mouffon protestirte heftig gegen die an seiner Person verübte



Verletzung des Völkerrechts , als er plötzlich La Ruelle ' s Anstgeschrek hörte .
„ Ha , der Bube ! " rief er , „ er läßt den Bürgermeister ermorden ! "

Da zeigte sich auch der Graf am Eingänge des Saales und rief : „ Ja ,
der Bürgermeister ist todt ; er ist gestorben nach ordentlicher Beichte und
Bereuung seiner Sünden ! Er hat sich in Gottes Hand begeben und die
Verzeihung des Kaisers und <Sr . Hoheit erfleht . "

Der Abbs von Mouffon wollte auf ihn losstürzen , ward aber zurück -
gehalten .

„ Du also hast ihn morden lassen ? Ja , du bist zu feig , auf andere
Art ihm das Leben zu nehmen . "

„ Vergiß nicht , daß das deinige in meiner Hand ist ! " erwiederte
Warlüsse .

Renata kniete vor dem Lehnstuhl ; das Gesicht in seine Kissen begraben ,
hielt sie beide Hände fest an die Stirn gedrückt , als wollte sie dem Schmerz
und dem

^ Wahnsinn wehren , den edeln Geist darin zu zerstören . Plötzlich
richtete sie sich in die Hohe , ihre großen , schwarzen Äugen funkelten , sie
ging auf ihren Vater zu , aber wie gefesselt von Abscheu blieb sic stehen
und nef : „ Unglücklicher , fliehe ! Schon sehe ich dich blutend unter den
Dolchen der Rächer , schon sehe ich dich zerireienvon Denjenigen , die
du so entsetzlich beleidigt hast . Fliehe , deine That ruft alle Geister der
Holle zur Rache ! "

Die Nemesis und die Seherin in einer Person schien Renata , als sie
mit erhobener Hand ihrem Vater diese Worte zurief . - Entsetzt von diesem
Anblick und erschreckt von ihren Worten verließ Warfüsse den Saal .

Während dieser tragischen Auftritte war Albert mit dem jungen Saizan
bei dem Armbrustschicßen . Allein er fand kein Vergnügen daran ; er verließ
seine Freunde und eilte zu seiner Braut . ( Forts . f . )

Tägliche Posten .
Hbgittg von Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgens 6,10 Uhr . Morgens 7j , 9J Uhr .
Nachm . 2,5z , IVUhr . Nachm . l,4z,7j Uhr .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgens 8 Uhr . Mittags 12 Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abend « 9 Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgens 8 Uhr . Morg . 5 - SUHr .
Abends 8j Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau ( Eisenbahn ) ,
Morgens7f Uhr . Morgens 7 $ Uhr .
Nachm . 2 | Uhr . Nachm . 2j Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .
Morgens 8 Uhr . Nachm . 4Uhr,mitAuS -

nahme Dienstags .
( via Calais . )

Morgens 10 Uhr . Nachmittags 41 Uhr .
Abends 10 Uhr .

Französische Post .
Morgens 10 Uhr . Nachmittags 41 Uhr .
Abends 10 Uhr .

Taunus - Bah » .
Abgang von Wiesbaden :

Morgen « 5U . 45M ., 81L , 10U . 15M .
Nchm . rU . 15M . . 8U . 15 M .

Ankunft In Wiesbaden :
Mrg . 7U . 10M . SU 35M . , 12U . 45M .
Nachm . 2 U . 55 M . , 4 U . 15 M . ,

7 U . 30 M .

Wiesbadener Bahn .
Abgang von Wiesbaden :

Morg . 7 U . 55 M .
Nachm . 2 U . 55 M . , 7 U . 45 M .

Ankunft in Wiesbaden :
Morgen « 7 U . 30 M . ,
Nachmi 2 U . , g U .

Hess . Ludwigsbah « .
Abgang von Mainz :

Morg . 7 U . 25M . S U . , 1111 . 20 ® ) .* )
Nachm . 2 U . 25 M .* ) , 6 U . 25 M .
' ♦) Direkt nach Pari «.

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von L . Schellenberg .
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